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1 Allgemeine Informationen 

1.1 Über diesen Bericht 

Die Deutsche WertpapierService Bank AG (dwpbank) ist gesetzlich verpflichtet, ab dem Jahr 2017 
jährlich eine nichtfinanzielle Erklärung gemäß §§ 289b bis 289e HGB abzugeben. Dieser Pflicht 
kommen wir durch die Publikation dieses „gesonderten nichtfinanziellen Unternehmensberichts“ 
(Bericht) nach. 

Entsprechend des Geschäftsjahres der dwpbank bezieht sich dieser Bericht folglich auf den Zeit-
raum 01.01.2017 bis 31.12.2017. 

Aufgrund der von den Vorgaben der etablierten Rahmenwerke der Nachhaltigkeitsberichterstat-
tung wie Global Reporting Initiative (GRI) und Deutscher Nachhaltigkeitskodex (DNK) abweichen-
den Wesentlichkeitsdefinition der gesetzlichen Vorgaben zur nichtfinanziellen Erklärung hat die 
dwpbank bei deren Erstellung kein Rahmenwerk angewendet. Stattdessen haben wir uns bei der 
inhaltlichen Ausgestaltung des Berichts an dem Rahmenwerk des DNK orientiert. Zur besseren 
Lesbarkeit wurden hierbei Begriffe des DNK an die Begriffe des HGB angepasst, die in § 289c 
Abs. 2 HGB verlangten Punkte „Arbeitnehmerbelange“ und „Umweltbelange“ aufgenommen sowie 
vom DNK geforderte eigene Leistungsindikatoren bzw. Leistungsindikatoren des Sustainability 
Reporting Standards (SRS) der Global Reporting Initiative (GRI) in den Fließtext eingefügt, statt 
sie separat zu berichten. Außerdem haben wir die einzelnen Elemente des DNK abweichend von 
der Vorgabe numeriert und für die dwpbank nicht relevante Sachverhalte weggelassen. Weiterhin 
haben wir über die unmittelbar gemäß HGB berichtspflichtigen Angaben hinaus freiwillige weitere 
Angaben getätigt. 

Alle gesetzlich erforderlichen Angaben zu wesentlichen nichtfinanziellen Aspekten i. S. d. § 289c 
HGB (nichtfinanzieller Bericht) sind in diesem Bericht besonders gekennzeichnet (grau unterlegt). 

Die dwpbank unterhält in Deutschland neben dem Geschäftssitz in Frankfurt am Main drei Stand-
orte in den Städten Düsseldorf, München und Troisdorf. Alle drei Standorte sind in dem vorliegen-
den Dokument berücksichtigt worden. Aufgrund ihrer geringen Größe und Relevanz für unseren 
Geschäftsbetrieb als Ganzes sind die Töchter dwp Service GmbH (Halle a.d. Saale) und dwp 
Software Kft. (Budapest, Ungarn) sowie die Beteiligung Cintac A/S (Roskilde, Dänemark) in die-
sem Bericht nicht berücksichtigt. 

1.2 Unser Geschäftsmodell 

Die dwpbank erbringt für ihre Kunden Dienstleistungen für Wertpapierservices mit dem Schwer-
punkt auf dem Finanzkommissionsgeschäft und im Rahmen der Wertpapierverwahrung und -
verwaltung. 

Sie bietet ihren Kunden hierbei marktorientierte, stabile, sichere, hochtechnologische und -auto-
matisierte und damit effiziente Dienstleistungen für die vollständige Durchführung nahezu aller 
Wertpapiergeschäfte: Vom Beratungsprotokoll über das Ordermanagement bis hin zur Abrech-
nung. Sie entlastet ihre Kunden hierbei durch die Übernahme operationeller Risiken. Mit rund 400 
direkten Kunden und insgesamt rund 1.340 angeschlossenen Instituten nutzen etwa drei Viertel 
aller Banken in Deutschland die Wertpapierservices der dwpbank: Sparkassen, Volks- und Raiffei-
senbanken sowie Privat- und Geschäftsbanken. Die dwpbank verbindet prozessuales und techno-
logisches Wissen mit regulatorischer Expertise. 

Weitergehende Informationen zum Geschäftsmodell, zu Zielen und zur Strategie der dwpbank 
können dem Kapitel „Grundlagen“ des Lageberichts 2017 der dwpbank entnommen werden. 
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2 Nachhaltigkeitskonzept 

2.1 Strategische Analyse und Maßnahmen 

Im Verhaltenskodex der dwpbank haben wir unsere Verantwortung bei der Ausführung von Wert-
papierservices gegenüber Kunden, Anteilseignern, Geschäftspartnern, Mitarbeitern, Wettbewer-
bern und der Gesellschaft im direkten Einflussbereich und Kerngeschäft der dwpbank dargelegt. Er 
stellt das Fundament für eine gesetzeskonforme und ethisch orientierte nachhaltige Unterneh-
menskultur dar, der sich die Mitarbeiter der dwpbank nach innen und nach außen verpflichtet füh-
len. Diese Verantwortung beinhaltet auch ein klares Bekenntnis zu Demokratie, Toleranz und 
Chancengleichheit über alle Grenzen hinweg. 

Im Verhaltenskodex haben wir die vier wesentlichen Handlungsfelder unseres Unternehmens mit 
Blick auf unseren gesellschaftlichen Wertbeitrag definiert. Es sind dies 1.) Kunden und Geschäfts-
partner, Wettbewerber und Lieferanten, 2.) Mitarbeiter, 3.) Führung und 4.) Nachhaltigkeit. 

Unter 4.) Nachhaltigkeit bekennt sich die dwpbank explizit zu ihrem gesellschaftlichen Wertbeitrag: 

„Wir sind uns unserer gesellschaftlichen Verantwortung in unserer Rolle als führender Dienstleister 
für Wertpapierservices bewusst. Der Nachhaltigkeit unseres unternehmerischen Handelns und 
dessen Wertschöpfung messen wir eine hohe Bedeutung bei.“ 

2.2 Wesentlichkeit 

Angaben in der nichtfinanziellen Berichterstattung sind vorzunehmen, sofern sie „wesent-
lich“ sind. Das bedeutet, es sind nur die Angaben wesentlich und folglich berichtspflichtig, 
die einerseits für das Verständnis von Geschäftsverlauf, -lage oder Ergebnis („Geschäftsre-
levanz“) erforderlich sind und andererseits gleichfalls erforderlich sind für das Verständnis 
der Auswirkungen des Handelns der dwpbank auf die im Gesetz genannten fünf nichtfinan-
ziellen Mindestaspekte bzw. ggf. weitere individuell identifizierte nichtfinanzielle Aspekte. 

Als marktführender Dienstleister für Wertpapierservices am Finanzplatz Deutschland leistet 
die dwpbank einen wesentlichen Wertbeitrag: Die dwpbank ermöglicht den angeschlosse-
nen Kreditinstituten ein gutes Preis-Leistungsverhältnis, wodurch langfristig auch die End-
kunden profitieren. Außerdem bietet die dwpbank mit ihren Wertpapierservices Kunden ei-
ne sichere Abwicklung. 

In ihrer Funktion als zentraler Dienstleister für Wertpapierservices für einen Großteil der 
deutschen Kreditinstitute wirkt die dwpbank auf den Aspekt „Bekämpfung von Korruption 
und Bestechung“ als Teil des Themenkomplexes „Compliance“ wesentlich ein. 

Bei der Einhaltung rechtlicher Vorgaben, aber auch bei der Entwicklung innovativer Produk-
te und Dienstleistungen spielen unsere Mitarbeiter eine entscheidende Rolle. Die dwpbank 
ergreift deshalb Maßnahmen zur Wahrung von Arbeitnehmerrechten, zur Gewährleistung 
von Chancengerechtigkeit und zur Qualifizierung und wirkt damit auf den Aspekt „Arbeit-
nehmerbelange“ wesentlich ein. 

Mit ihren Produkten und Dienstleistungen sowie den damit erzielten Umsätzen und Gewin-
nen einschließlich der gezahlten Gehälter und Steuern leistet die dwpbank einen wichtigen 
Beitrag zum Funktionieren des Wertpapiergeschäfts ihrer Kunden sowie zum wirtschaftli-
chen Wohlergehen. Insofern geht von der Geschäftstätigkeit der dwpbank eine wesentliche 
Auswirkung auf den Aspekt „Sozialbelange“ aus. 

Bei den drei vorgenannten Aspekten „Bekämpfung von Korruption und Bestechung“, „Ar-
beitnehmerbelange“ und „Sozialbelange“ gehen wir zudem davon aus, dass Angaben hier-
zu erforderlich sind, um ein Verständnis von Geschäftsverlauf und Lage der dwpbank zu 
erlangen. 
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Als nicht wesentlich haben wir die im HGB genannten Aspekte „Umweltbelange“ und „Ach-
tung der Menschenrechte“ eingestuft, da bei diesen Aspekten keine nennenswerten Aus-
wirkungen unserer Geschäftstätigkeit auf diese Aspekte erkennbar sind und gleichzeitig 
Angaben zu diesen Aspekten nicht wesentlich für das Verständnis von Geschäftsverlauf 
und Lage sind. Deshalb berichten wir zu diesen Aspekten keine Konzepte. 

Die Ermittlung, Bewertung, Steuerung und Überwachung der mit den für uns relevanten 
Aspekten verbundenen Risiken obliegt operativ den jeweils zuständigen Fachbereichen und 
übergreifend dem Risikomanagement. Arbeitsweise und Ergebnisse des Risikomanage-
ments sind im Kapitel „Risikobericht“ des Lageberichts 2017 der dwpbank ausführlich be-
schrieben und werden hier deshalb nicht weiter ausgeführt. 

Zusammenfassend sei darauf hingewiesen, dass nach Anwendung der sog. Nettomethode 
mit Ausnahme eines unter 5.3 „Schutz der Privatsphäre des Kunden“ ausgeführten Sach-
verhaltes keine wesentlichen, mit der eigenen Geschäftstätigkeit, den Produkten und 
Dienstleistungen der dpwbank verknüpfte Risiken identifiziert wurden, die sehr wahrschein-
lich schwerwiegend negative Auswirkungen auf die o.g. Aspekte haben oder haben werden. 

Weiterhin wurden für das Berichtsjahr keine Zusammenhänge zwischen den nichtfinanziel-
len Angaben im vorliegenden nichtfinanziellen Bericht und den im Jahresabschluss ausge-
wiesenen Beträgen identifiziert. 

2.3 Nachhaltigkeitsziele 

Die dwpbank hat sich in Bezug auf ihren gesellschaftlichen Wertbeitrag in ihrem Verhal-
tenskodex u. a. folgende allgemeine, zielbestimmende Werte gesetzt: 

• Innovation: Wir sind aktiv, offen und kreativ! „Jeden Tag Zukunft gestalten“ 
• Verantwortung: Wir fordern und fördern Verantwortung! „Jeder ist Teil der Lösung“ 
• Kundenfokus: Unser Kunde verdient Qualität, Serviceorientierung und Lösungskompe-

tenz! „Gemeinsam mehr Erfolg“ 
• Vertrauen und Respekt: Wir setzen auf unsere Fähigkeiten und begegnen einander mit 

Wertschätzung! „Starke Wurzeln durch Vertrauen“ 

Im Handlungsfeld Nachhaltigkeitsstrategie haben wir uns folgendes übergeordnetes Ziel 
gesetzt: 

„Der Nachhaltigkeit unseres unternehmerischen Handelns und dessen Wertschöpfung 
messen wir eine hohe Bedeutung bei, dabei berücksichtigen wir neben ökonomischen auch 
soziale und ökologische Aspekte.“  

Weitere Informationen zu Zielen der dwpbank können dem Kapitel „Ziele und Strategien“ des La-
geberichts 2017 der dwpbank entnommen werden. 

2.4 Tiefe der Wertschöpfungskette 

Auf der Basis ihrer zentralen IT-Plattform WP2 bietet die dwpbank Services entlang der Wert-
schöpfungskette im Wertpapiergeschäft. Die dwpbank betreut Kunden aus allen Sektoren der 
deutschen Kreditwirtschaft. Aufgrund der Zusammenarbeit mit der Genossenschaftlichen Finanz-
Gruppe, der Sparkassen-Finanzgruppe sowie mit Privat- und Geschäftsbanken, leistet die 
dwpbank einen impliziten Beitrag für eine tragfähige Entwicklung des Finanzwesens in Deutsch-
land. 

Allerdings beschränkt sich die Tätigkeit der dwpbank auf den technischen Vollzug von Finanzge-
schäften, auf deren Inhalte sie selbst keinen Einfluss hat. Aus diesem Grund sind die Gestal-
tungsmöglichkeiten der dwpbank bzgl. ihrer Wertschöpfungskette auf technologische und rechtli-
che Aspekte begrenzt und schließen damit eine Einflussnahme auf ökologische, menschenrechtli-
che oder soziale Sachverhalte aus. 
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2.5 Verantwortung 

Die zentrale Verantwortung für den gesellschaftlichen Wertbeitrag des Unternehmens trägt der 
Vorstand. 

Es ist weiterhin ein Ansprechpartner für Nachhaltigkeit benannt, der bei Bedarf die Nachhaltig-
keitsstrategie aktualisiert und Wesentlichkeitsanalyse sowie den nichtfinanziellen Bericht erstellt. 
Bei Bedarf stimmt er die Ergebnisse seiner Tätigkeit mit den jeweils betroffenen Fachbereichen ab. 

Die Unternehmensbereiche sind die operativen Träger der Nachhaltigkeitsleistung des Unterneh-
mens. Nachhaltigkeitsanforderungen – soweit vorliegend – werden hier operationalisiert sowie 
über direkte Kontakte mit Anspruchsgruppen auf deren Bedürfnisse reagiert. 

2.6 Regeln und Prozesse 

Die dwpbank hat die Rahmensetzung zur Erbringung ihres gesellschaftlichen Wertbeitrags im 
dwpbank Verhaltenskodex dokumentiert und durch Organisationsanweisungen operationalisiert. 
Die Überwachung der Anwendung ist Aufgabe der bereichsverantwortlichen Führungskräfte. Im 
Folgenden werden die wesentlichen sachverhaltsbezogenen internen Rahmensetzungen vorge-
stellt. 

2.7 Kontrolle – Due Diligence Prozesse 

Durch regelmäßige Berichte wesentlicher Organisationseinheiten und Funktionen bzw. Funktions-
träger, namentlich Unternehmenssteuerung, Risikomanagement und Finanzen, Compliance, Hu-
man Resources, Interne Revision sowie den Datenschutzbeauftragten, erhält der Vorstand der 
dwpbank alle für ihn relevanten und erforderlichen Informationen vorgelegt. 

Die interne Revision untersucht im Auftrag des Vorstandes, aber auch anlassbezogen, ob Systeme 
und Prozesse, die auch einen Bezug zu den Aspekten aufweisen können, adäquat gestaltet sind 
und auch gemäß den im Unternehmen festgelegten Regeln umgesetzt werden. 

2.8 Anreizsysteme 

Die Vergütungsregelungen für alle Mitarbeiter der dwpbank und deren Änderungen werden durch 
die Abteilung HR-Grundsatzfragen/-Steuerung gestaltet, im Gesamtvorstand beschlossen und in 
den Organisationsrichtlinien veröffentlicht. Der Aufsichtsrat der dwpbank wird turnusmäßig in sei-
ner Sitzung im 2. Quartal jeden Jahres über die Ausgestaltung der Vergütungssysteme und den 
Vergütungsbericht der dwpbank informiert. 

Die Vergütung im Tarifbereich richtet sich nach dem Gehaltstarifvertrag für das private Bankge-
werbe, zusätzlich zahlt die dwpbank eine weitere tarifliche Sonderzahlung. Vorstandsmitglieder, 
Risk Taker und alle außertariflich angestellten Mitarbeiter erhalten zusätzlich zu ihrer Fixvergütung 
eine variable Vergütung, die anhand von Unternehmens- und individuellen Zielen bestimmt wird. 
Nähere Einzelheiten zu den Vergütungssystemen können dem Offenlegungsbericht gemäß Insti-
tutsVergV entnommen werden, der jeweils im Monat Juni des Folgejahres für das zurückliegende 
Jahr auf der Homepage der dwpbank (http://www.dwpbank.de/aktuell/publikationen/) veröffentlicht 
werden wird. 

2.9 Beteiligung von Anspruchsgruppen 

Die dwpbank will die Nachhaltigkeitsanforderungen ihrer Anspruchsgruppen kennen, um 
adäquat auf diese Anforderungen reagieren zu können. Sie nutzt deshalb ihre etablierten 
Gesprächsformate mit den für sie wichtigsten gesellschaftlichen Gruppen, um sich auszu-
tauschen. 

Die dwpbank bewertet die Relevanz der Anspruchsgruppen für Nachhaltigkeitsthemen an-
hand ihrer Bedeutung für die dwpbank. Die Relevanzbeurteilung der Anspruchsgruppen 
wird einmal jährlich durch den Ansprechpartner für Nachhaltigkeit vorgenommen und mit 
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den im Unternehmen für die jeweiligen Anspruchsgruppen zuständigen Organisationsein-
heiten abgestimmt. 

Der Dialog mit Anspruchsgruppen selbst ist Bestandteil der täglichen Geschäftsprozesse. 
Die im Rahmen dieses Dialogs generierten Hinweise auf Erwartungen an den gesellschaft-
lichen Wertbeitrag der dwpbank werden über die im Unternehmen für die jeweiligen An-
spruchsgruppen zuständigen Organisationseinheiten fallweise dem Ansprechpartner für 
Nachhaltigkeit mitgeteilt. 

Aktuell sieht die dwpbank bei ihren wesentlichen Anspruchsgruppen folgende Nachhaltig-
keitssachverhalte verortet (GRI SRS Indikator Key topics and concerns raised):  

• Anforderungen der Gesellschafter sind vor allem ein angemessenes Unternehmenser-
gebnis sowie die Erfüllung des Gesellschaftsauftrages im Sinne der Unternehmensstra-
tegie. 

• Als Kundenanforderungen sind anzusehen:  
o Compliance, insb. rechtskonformer Geschäftsbetrieb und rechtskonforme Produkte in 

bezug auf wertpapierrechtliche Anforderungen inkl. Datenschutz 
o Ein marktkonformes Preis-/Leistungsverhältnis 
o Eine an den Kundenbedürfnissen sowie an Markt- und Technologieerfordernissen ori-

entierte Produkt- und Dienstleistungspalette  
• Als Mitarbeiteranforderungen sehen wir die Themenschwerpunkte Arbeitnehmerrechte, 

Chancengerechtigkeit und Qualifizierung. 
• Für politische Entscheidungsträger spielen Compliance-Themen eine wichtige Rolle. 
• Die Anforderungen von Verwaltungen und Behörden – insbesondere der staatlichen Auf-

sichtsgremien – fokussieren auf einen rechtskonformen Geschäftsbetrieb und eine 
rechtskonforme Produkt- und Dienstleistungspalette. 

2.10 Innovation 

Die Produkte und Dienstleistungen der dwpbank haben keinen erkennbaren Einfluss auf ökologi-
sche oder soziale Faktoren in Bezug auf die Geschäftstätigkeit unserer Kunden. Sie haben jedoch 
einen Einfluss auf die Umsetzung gesetzlicher Vorgaben bei Wertpapiergeschäften und leisten 
dadurch einen Beitrag zur Rechtssicherheit unserer Kunden und zum ordnungsgemäßen Funktio-
nieren des Kapitalmarkts. 

Darum hat die dwpbank in einer Organisationsanweisung das bankweit einzuhaltende Vorgehen 
zur Entwicklung, von Produkten definiert und dort auch explizit auf folgende gesetzlichen Regelun-
gen als Handlungsgrundlage verwiesen: 

• Wertpapierhandelsgesetz (WpHG) 
• Mindestanforderungen zum Risikomanagement (MaRisk)  
• Mindestanforderungen an die Compliance-Funktion und die weiteren Verhaltens-, Organisati-

ons- und Transparenzpflichten nach §§ 63 ff. WpHG für Wertpapierdienstleistungsunternehmen 
(MaComp) 

• Kreditwesengesetz (KWG) 

Während der Entwicklung von der Idee bis zur Markteinführung wird das Produkt nach den Krite-
rien „Risiko“, „Machbarkeit“, „Wirtschaftlichkeit“ (anhand von Markt-/ Potenzialanalyse, Kosten-
rechnung und Preisgestaltung), Einhaltung der gesetzlichen Vorgaben sowie einer strategischen 
Einordnung in die Gesamtleistung der dwpbank und die jeweilige Produktcluster-Strategie bewer-
tet. 

Für die Gewinnung von Produktideen werden unterschiedliche Quellen genutzt, um einen großen 
Pool an Fachkompetenz und Erfahrungen zu aktivieren. Dies sind u. a. Vorschläge aus den De-
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zernaten/Projekten, Marktanforderungen, Analyse von Produktinnovationen sowie -potenzialen, 
Kundenanforderungen, Ideen aus Arbeitskreisen und Vertriebsideen. 

3 Arbeitnehmerbelange 

Die dwpbank steht für ein Arbeitsumfeld, das von Respekt, Höflichkeit, Ehrlichkeit und Toleranz 
geprägt ist, in dem der Wert und die Würde jedes Einzelnen anerkannt werden sollen und Diskri-
minierung vermieden wird. 

Unsere Führungskräfte haben eine Vorbildfunktion – von ihnen wird ein hohes Maß an sozialer 
und ethischer Kompetenz erwartet. Sie sollen innerhalb ihres Geschäftsbereichs die Einhaltung 
sowohl der Führungsleitlinien als auch der in der dwpbank geltenden Tarifverträge, Betriebsver-
einbarungen und der gesetzliche Arbeitsschutzbestimmungen umsetzen und Sorge für die Sensibi-
lisierung der Mitarbeiter zu diesen Themen tragen. 

Zur Umsetzung dieser Selbstverpflichtungen hat die dwpbank in ihrer Personalstrategie drei maß-
gebliche Handlungsschwerpunkte entwickelt: 

• Qualität: Dauerhafte Verfügbarkeit der richtigen qualifizierten Mitarbeiter zur Umsetzung der 
strategischen Ausrichtung der dwpbank und der Tochtergesellschaften 

• Qualifizierung: Etablierung einer motivationsfördernden, leistungsorientierten und verbindenden 
Unternehmens- und Führungskultur 

• Quantität: Langfristiges, aktives Management der Personalressourcen und des Personalauf-
wands 

Diese Handlungsschwerpunkte setzen wir um, indem wir kompetente Mitarbeiter für die dwpbank 
gewinnen und an uns binden. Eine systematische Personalplanung und Personalstrategie ist dafür 
Voraussetzung. Sie liegt in der Verantwortung des Bereichs Human Resources und der Führungs-
kräfte. Zu den Handlungsschwerpunkten Qualität und Qualifizierung sind weitergehende Maßnah-
men dem nachfolgenden Unterkapitel „c) Qualifizierung“, zu dem Handlungsschwerpunkt Quantität 
dem Unterkapitel „a) Arbeitnehmerrechte“ zu entnehmen. 

Zur Deckung des Personalbedarfs nutzen wir interne und externe Quellen. Bei der Gewinnung von 
Nachwuchskräften liegt unser Fokus auf Trainees und die Ausbildung von Studierenden im dualen 
Studium der Betriebswirtschaftslehre. 

Der Vorstand wird regelmäßig über den Stand der Umsetzung der Personalstrategie informiert. 

Weitere Informationen zu Arbeitnehmerbelangen der dwpbank können dem Personal- und Sozial-
bericht im Kapitel „Personal-, Risiko- und Prognosebericht“ des Lageberichts 2017 der dwpbank 
entnommen werden. 

3.1 Arbeitnehmerrechte 

Da die Mitarbeiter der dwpbank ausschließlich in Deutschland tätig sind, unterliegen sie den deut-
schen Vorschriften zum Arbeitsrecht, zur betrieblichen Mitbestimmung und den Rechten zur Verei-
nigungsfreiheit. Über die gesetzlichen Regelungen hinaus hat die dwpbank weitergehende Maß-
nahmen ergriffen, um den für die Bewältigung der vielfältigen Aufgaben benötigten Mitarbeitern ein 
gesundes und attraktives Arbeitsumfeld zu schaffen, sei es durch Betriebsvereinbarungen mit dem 
Gesamtbetriebsrat bzw. mit den örtlichen Betriebsräten einzelner Standorte, so u. a. zur Ordnung 
des Betriebes, zur Altersversorgung, zum Mobilen Arbeiten oder zum Zielbonussystem, oder durch 
freiwillige interne Regelungen. Zur Begleitung von Veränderungsprozessen wurden zudem mit 
dem Gesamtbetriebsrat ein Rahmensozialplan sowie verschiedene Interessenausgleiche verein-
bart, um für betroffene Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter die mit den Veränderungen einhergehen-
den nachteiligen Auswirkungen abzumildern. 
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Wir streben danach, für unsere Mitarbeiter ein sicheres und gesundes Arbeitsumfeld zu gewähr-
leisten. Das betriebliche Gesundheitsmanagement wie auch die Einhaltung von gesetzlichen Ar-
beitsschutz- und Arbeitssicherheitsvorschriften haben die Erhaltung der Gesundheit der Mitarbeiter 
zum Ziel: 

• Das Thema Arbeitssicherheit wird von einer Fachkraft für Arbeitssicherheit (FASI) betreut, die 
die dwpbank bei der Einhaltung der vielfältigen Arbeitsschutzvorschriften berät und unterstützt, 
und für alle Standorte der dwpbank zuständig ist. Die Tätigkeit der Fachkraft für Arbeitssicher-
heit wird durch einen Arbeitsschutzausschuss (ASA) ergänzt, dessen Aufgaben und Besetzung 
gesetzlich vorgeschrieben sind. 

• Übergreifend zuständig für das Gesundheitsmanagement ist der Bereich Human Resources. 
Außerdem wird das Thema Gesundheit unter anderem von unseren Beratern des betriebsärztli-
chen Dienstes (BAD), welche sich mit gesundheitlichen, persönlichen und familiären Fragestel-
lungen zu akuten Behandlungssituationen auseinandersetzen, betreut. Bei gesundheitlichen 
Problemen kann auch der Betriebsarzt konsultiert werden. Entsprechend der gesetzlichen Best-
immungen hat die dwpbank eingebettet in ihre Mitarbeiterbefragung 2016 die Gefährdungsana-
lyse psychischer Belastungen durchgeführt. Darauf basierend wurden im Folgeprozess im Jahr 
2017 eine Reihe von Maßnahmen ergriffen, deren Wirksamkeit in der nächsten Mitarbeiterbe-
fragung in 2018 überprüft werden. 

3.2 Chancengerechtigkeit 

Chancengerechtigkeit wird in erster Linie durch einen diskriminierungsfreien Geschäftsbetrieb ver-
folgt. Diskriminierungsfreiheit bedeutet für die dwpbank, Benachteiligungen aufgrund von Rasse 
oder ethnischer Herkunft, des Geschlechts, der Religion oder Weltanschauung, einer Behinderung, 
des Alters oder der sexuellen Orientierung zu verhindern. 

Chancengerechtigkeit fördern wir zudem, indem wir unsere Mitarbeiter unterstützen, Familie und 
Beruf in Einklang zu bringen. Die Vielzahl von flexiblen Arbeitszeitmodellen, Mobiles Arbeiten so-
wie Betriebsvereinbarungen zur Inklusion schwerbehinderter und gleichgestellter Menschen sor-
gen für Transparenz und Gleichberechtigung. Die dwpbank bietet außerdem an den Standorten 
zusätzliche Sozialleistungen an, um ihre Mitarbeiter bestmöglich zu unterstützen und zu fördern. 
Zudem hatte sich die dwpbank gemäß dem Gesetz für die gleichberechtigte Teilhabe von Frauen 
und Männern an Führungspositionen in der Privatwirtschaft und im öffentlichen Dienst verpflichtet, 
eine Zielgröße in Höhe von 25 % für Frauen in Bereichsleiter- und Teamleiter-Positionen bis zu 
dem vorgegebenen Stichtag am 30.06.2017 zu erreichen. Diese Zielgrößen wurden erreicht bzw. 
übertroffen: In Bereichsleiterpositionen lag der Frauenanteil bei 25 % und in Abteilungsleiterpositi-
onen bei 28,5 %. Für den aus drei Mitgliedern bestehenden Vorstand wurde aufgrund der aktuellen 
Besetzung eine Zielgröße von 0 % festgelegt. 

Im Berichtsjahr wurden keine Beschwerden zu Verstößen in bezug auf die Chancengerechtigkeit 
bekannt (GRI SRS Indikator Incidents of discrimination and corrective actions taken). 

3.3 Qualifizierung 

Aus der Leitvision dwpbank 2021 „gut sein, besser werden“ leiten wir unsere personalstra-
tegischen Ziele ab, welche durch definierte Entwicklungsmodule im Bereich Aus- und Wei-
terbildung, sowie Führungsstruktur, erzielt werden sollen. U. a. zur Bestimmung der Quali-
fizierungsbedarfe wurde ein neues Konzept der Mitarbeitergespräche, „dialog“ genannt, im 
Herbst 2017 eingeführt. Demnach wird mit jedem festangestellten Mitarbeiter sowie mit be-
fristet angestellten Mitarbeitern, die mindestens zwölf Monate bei der dwpbank beschäftigt 
sind, mindestens einmal jährlich durchgeführt. Der Fokus des Gesprächs liegt auf dem Blick in 
die Zukunft und der Zusammenarbeit zwischen Führungskraft und Mitarbeiter. Ziele sind Aus-
tausch und Klärung gegenseitiger Erwartungen und Bedarfe, höhere Mitarbeitermotivation sowie 
die gezielte, bedarfsorientierte Planung von Personalentwicklungsmaßnahmen. 
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Pro Mitarbeiter wurden im Jahr 2017 im Durchschnitt 17,5 Stunden für Trainingszwecke 
aufgewendet (GRI SRS Indikator Average hours of training per year per employee). 

4 Sozialbelange – Gesellschaftliche Wirkung 

Ein wichtiges Ziel unseres Handelns ist die sichere und jederzeitige Durchführung von Wertpapier-
transaktionen unserer Kunden sowie deren Kunden. Somit leistet die dwpbank mit ihren Dienstleis-
tungen einen Beitrag zum gesellschaftlichen und wirtschaftlichen Wohlergehen. Ein spezifisches, 
konkret auf die gesellschaftliche Wirkung ausgerichtetes Konzept liegt nicht vor. 

Die dwpbank bietet keine Finanzanlagen an. Von ihr selbst angelegtes, eigenes Vermögen (Depot 
A oder Eigenanlage) wird gemäß einer Anlagestrategie in Anleihen erstklassiger Bonität europäi-
scher Emittenten (Staaten, staatsnahe Institutionen oder Bundesländer) sowie in einem Spezial-
fonds der Union Investment investiert. Investitionen in Unternehmen, die Streubomben herstellen, 
sind damit ausgeschlossen (GRI SRS Indikator Prozentsatz der Finanzanlagen, die eine positive 
oder negative Auswahlprüfung nach Umwelt- oder sozialen Faktoren durchlaufen). 

5 Compliance 

5.1 Politische Einflussnahme 

Von einer zunehmenden Anzahl und der bestehenden Komplexität regulatorischer Vorgaben und 
Initiativen gehen Impulse aus, die die Prozesse wie auch die technische Umsetzung in der Wert-
papierabwicklung beeinflussen. 

Die dwpbank engagiert sich deshalb auf Ebene der Spitzenverbände der deutschen Kreditwirt-
schaft, bei europäischen Initiativen sowie in zahlreichen externen Gremien und Organisationen im 
Interesse ihrer Kunden. 

Um den stetigen regulatorischen Änderungsprozess konstruktiv zu unterstützen und nach Möglich-
keit zu einer Regulation mit Augenmaß beizutragen, übernimmt die dwpbank im Interesse ihrer 
Kunden die Verantwortung für eine sachgerechte Interessenvertretung – unter anderem durch eine 
aktive Begleitung von Gesetzgebungsprozessen. 

Konsultationen und Diskussionen nutzt die dwpbank, um regulatorische Vorhaben mitgestalten zu 
können. Dabei trägt sie dem allgemeinen Interesse sowohl an einer effizienten und kostengünsti-
gen Abwicklung als auch an risikoarmen Routinen in der Abwicklung von Transaktionen Rech-
nung. So wurden 2017 u. a. die Konsultation der EU-Kommission „Nachhandelsmärkte und Kapi-
talmarktunion: Abbau von Hindernissen und Strategie für die Zukunft“ und die Konsultation der 
überarbeiteten Wertpapierdienstleistungs-Verhaltens- und Organisationsverordnung (WpDVerOV) 
des Bundesfinanzministeriums durch die dwpbank begleitet. 

Um eine unzulässige Beeinflussung unternehmensfremder Personen sowie Interessenskonflikte 
von vornherein auszuschließen, hat die dwpbank eine Richtlinie erlassen, welche die Gewährung 
von Geschenken und anderen Vergünstigungen an Mitarbeiter wie auch an Unternehmensfremde 
eng regelt. Gleichzeitig ist über ein verbindliches Spendenkonzept festgelegt, welche gemeinnützi-
gen Einrichtungen für eine Förderung grundsätzlich in Frage kommen. 

Spenden an Politiker, politische Parteien oder politische Organisationen sind bei der dwpbank 
nicht erlaubt (GRI SRS Indikator Political contributions). 

5.2 Gesetzes- und richtlinienkonformes Verhalten 

Bei der Ausübung unserer Tätigkeiten orientieren wir uns an Recht und Gesetz, an den beruflichen 
Standards sowie an unseren internen Regelungen, Vorschriften und Leitbildern. 

Die Mitarbeiter der dwpbank und ihrer Töchter sind dazu angehalten, die Gesetze und Vorschrif-
ten, die in den jeweiligen Rechtsräumen gelten, in denen wir tätig sind, zu respektieren und zu 
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befolgen. Es erfolgen Schulungen bzw. Unterrichtungen der Mitarbeiter zur Einhaltung der gesetz-
lichen Normen und internen Regelungen. 

Wir sind gesetzlich, aufsichtsrechtlich und vertraglich verpflichtet, die Wertpapierdienstleistungen 
stets im Interesse unserer Kunden und deren Kunden zu erbringen. Wir haben deshalb organisato-
rische Maßnahmen ergriffen, um Interessenkonflikte offenzulegen, die im Rahmen der jeweiligen 
Geschäftsbeziehungen unserer Kunden untereinander oder im Verhältnis der dwpbank zu ihren 
Kunden entstehen können. 

Irreführende Transaktionen sowie unrichtige oder irreführende Angaben, die für die Bewertung 
eines Finanzinstruments erheblich sein können, sind untersagt. Geschäfte, die den Anschein der 
Unlauterkeit erwecken oder geeignet sind, die Glaubwürdigkeit der dwpbank oder ihrer Mitarbeiter 
in Frage zu stellen, sind zu unterlassen. 

Es ist Teil unserer Geschäftspolitik, Transaktionen mit kriminellem Hintergrund zu verhindern und 
dazu beizutragen, sie aufzudecken und zu bekämpfen. Dies betrifft in besonderem Maße Vorgän-
ge, die der Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung dienen. 

Bei der Gewährung von Geschenken oder anderen Vergünstigungen sind Interessenkonflikte oder 
eine unzulässige Beeinflussung des Geschäftspartners strengstens zu unterlassen. Es ist auch 
darauf zu achten, dass unternehmerische Entscheidungen durch unsere Mitarbeiter nicht durch die 
Annahme einer Vergünstigung beeinflusst werden. Wir vermeiden strikt Interessenkonflikte sowie 
die Gefährdung der professionellen Unabhängigkeit unserer Mitarbeiter. 

Für das Jahr 2017 sind keine Korruptionsvorfälle bei der dwpbank bekannt (GRI SRS Indikator 
Confirmed incidents of corruption and actions taken). 

Unsere Compliance-Verfahren sind darauf ausgerichtet, auf die Einhaltung der Verpflichtungen 
des WpHG und der WpDVerOV durch Unternehmen und Mitarbeiter bestmöglich hinzuwirken. 
Damit sollen die Gefahren und Risiken einer Verletzung der gesetzlichen und aufsichtsrechtlichen 
Vorgaben durch die dwpbank bzw. die Mitarbeiter der dwpbank erkannt und soweit wie möglich 
verhindert werden. Ziel der Verfahren ist es zudem, der BaFin eine effektive Ausführung ihrer Auf-
sicht zu ermöglichen. 

Die Unternehmensleitung wird durch die Abteilung Compliance regelmäßig über den Stand des 
Compliance-Managements im Unternehmen informiert. Außerdem erfolgt ad hoc eine anlassbezo-
gene Information im Falle von entsprechend schwerwiegenden Verstößen gegen Compliance-
Regelungen. Die regelgerechte Umsetzung unternehmensinterner Vorgaben wird außerdem plan-
mäßig – und falls erforderlich ad hoc – durch die Interne Revision weisungsunabhängig überprüft, 
die direkt an den Vorstand sowie in besonders schwerwiegenden Fällen an den Aufsichtsratsvor-
sitzenden berichtet. 

Im Berichtsjahr wurden keine Bußgelder gegen die dwpbank verhängt. Außerdem wurden keine 
nicht‐monetären Strafen wegen der Nichteinhaltung von Gesetzen und Vorschriften gegen die 
dwpbank ausgesprochen (GRI SRS Indikator Non-compliance with laws and regulations in the 
social and economic area). 

5.3 Schutz der Privatsphäre des Kunden 

Die dwpbank erhebt, verarbeitet und nutzt eine große Menge an personenbezogenen Daten von 
Kunden und Geschäftspartnern. Sie dienen dem allgemeinen Geschäftsbetrieb und ermöglichen 
die bedarfsgerechte Beratung und Betreuung der Kunden. Der Umgang mit diesen personenbezo-
genen Daten soll sorgfältig, gesetzeskonform und nach klaren Regeln erfolgen, um das in uns ge-
setzte Vertrauen unserer Kunden zu rechtfertigen. Firmenintern und gegenüber Kunden und Ge-
schäftspartnern achten wir deshalb darauf, wer welche Informationen erhält. Eine Weitergabe von 
Daten unserer Kunden an Dritte erfolgt nur, sofern unsere Kunden darin eingewilligt haben, eine 
rechtliche Zulässigkeit oder rechtliche Verpflichtung hierfür besteht. 
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Im Rahmen regelmäßiger Risk Assessments identifiziert und bewertet die dwpbank auch die im 
Rahmen der Einhaltung des Datenschutzes bestehenden Risiken. Sicherheitsvorfälle, z. B. resul-
tierend aus Sicherheitslücken und externen Angriffen, stellen ein wesentliches Risiko für den 
Schutz von Daten unserer Kunden da. Um Sicherheitsvorfällen zu begegnen, hat die dwpbank 
eine Vielzahl an Sicherheitsmaßnahmen definiert und durchgeführt. Hierzu gehören u.a. die Defini-
tion einer Informationssicherheitsrichtlinie auf Basis der Normen ISO 27001 und 27002 in der Ver-
sion 2013, der Betrieb und die regelmäßige Überprüfung eines Intrusion Detection Systems durch 
unsere IT-Provider sowie weitere regelmäßige Sicherheitsüberprüfungen. 

In einer Organisationsanweisung sind die Prozesse festgelegt und beschrieben, mit denen auf die 
Umsetzung des Bundesdatenschutzgesetzes und anderer Vorschriften über den Datenschutz in 
der dwpbank hingewirkt wird. Der betriebliche Datenschutz wird durch den Datenschutzbeauftrag-
ten überwacht. Er handelt im Auftrag des Vorstandes der dwpbank und ist in den ihm bestimmten 
Aufgaben weisungsfrei. Der Datenschutzbeauftragte überwacht und koordiniert Datenschutzmaß-
nahmen. Er ist Ansprechpartner für die Datenschutzbeauftragten der Kunden, das Management, 
die Mitarbeiter und die Betriebsräte. 

Alle Beschäftigten des Unternehmens sind aufgefordert, eine webbasierte Datenschutzschulung zu 
absolvieren. 

Die Unternehmensleitung wird durch den Datenschutzbeauftragten mit einem jährlichen Bericht 
sowie ad hoc, falls erforderlich, über den Stand des Datenschutzes im Unternehmen informiert. 

 

 

Frankfurt am Main, den 27. März 2018 

 

Deutsche WertpapierService Bank AG 

 

 

Dr. Heiko Beck Thomas Klanten Markus Neukirch 
Vorsitzender des Vorstands Mitglied des Vorstands Mitglied des Vorstands 
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6 Vermerk des unabhängigen Wirtschaftsprüfers über eine   
Prüfung zur Erlangung begrenzter Sicherheit 

An die Deutsche WertpapierService Bank AG, Frankfur t am Main 

Wir haben die nichtfinanzielle Erklärung der Deutsche WertpapierService Bank AG (nachfolgend: 
„dwpbank“) nach § 289b HGB bestehend aus den im vorstehenden gesonderten nichtfinanziellen 
Unternehmensbericht durch graue Hinterlegung gekennzeichneten Angaben sowie dem durch 
Verweisung als Bestandteil qualifizierten Abschnitt „Grundlagen“ des Lageberichts 2017 der 
dwpbank (nachfolgend: „nichtfinanzielle Erklärung“) für den Zeitraum vom 1. Januar 2017 bis  
31. Dezember 2017 einer Prüfung zur Erlangung begrenzter Sicherheit unterzogen. Angaben für 
Vorjahre waren nicht Gegenstand unseres Auftrags. 

Verantwortung der gesetzlichen Vertreter 

Die gesetzlichen Vertreter der Gesellschaft sind verantwortlich für die Aufstellung der nichtfinanzi-
ellen Erklärung in Übereinstimmung mit den §§ 289c bis 289e HGB. 

Diese Verantwortung der gesetzlichen Vertreter der Gesellschaft umfasst die Auswahl und An-
wendung angemessener Methoden zur Aufstellung der nichtfinanziellen Erklärung sowie das Tref-
fen von Annahmen und die Vornahme von Schätzungen zu einzelnen Angaben, die unter den ge-
gebenen Umständen angemessen sind. Ferner sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für 
die internen Kontrollen, die sie als notwendig bestimmt haben, um die Aufstellung der nichtfinanzi-
ellen Erklärung zu ermöglichen, die frei von wesentlichen – beabsichtigten oder unbeabsichtigten – 
falschen Angaben ist. 

Erklärungen des Wirtschaftsprüfers in Bezug auf die   
Unabhängigkeit und Qualitätssicherung 

Wir sind von dem Unternehmen unabhängig in Übereinstimmung mit den deutschen handelsrecht-
lichen und berufsrechtlichen Vorschriften und wir haben unsere sonstigen beruflichen Pflichten in 
Übereinstimmung mit diesen Anforderungen erfüllt. 

Unsere Prüfungsgesellschaft wendet die nationalen gesetzlichen Regelungen und berufsständi-
schen Verlautbarungen zur Qualitätssicherung an, insbesondere die Berufssatzung für Wirt-
schaftsprüfer und vereidigte Buchprüfer sowie den IDW Qualitätssicherungsstandard: Anforderun-
gen an die Qualitätssicherung in der Wirtschaftsprüferpraxis (IDW QS 1). 



 

Gesonderter nichtfinanzieller Unternehmensbericht 2017  Seite 14 von 15 

Verantwortung des Wirtschaftsprüfers 

Unsere Aufgabe ist es, auf Grundlage der von uns durchgeführten Prüfung ein Prüfungsurteil mit 
begrenzter Sicherheit über die nichtfinanzielle Erklärung abzugeben. 

Wir haben unsere Prüfung unter Beachtung des International Standard on Assurance Engage-
ments (ISAE) 3000 (Revised): „Assurance Engagements other than Audits or Reviews of Historical 
Financial Information“, herausgegeben vom IAASB, durchgeführt. Danach haben wir die Prüfung 
so zu planen und durchzuführen, dass wir mit einer begrenzten Sicherheit beurteilen können, ob 
die nichtfinanzielle Erklärung der Gesellschaft in allen wesentlichen Belangen in Übereinstimmung 
mit den §§ 289c bis 289e HGB aufgestellt worden ist. Bei einer Prüfung zur Erlangung einer be-
grenzten Sicherheit sind die durchgeführten Prüfungshandlungen im Vergleich zu einer Prüfung 
zur Erlangung einer hinreichenden Sicherheit weniger umfangreich, sodass dementsprechend eine 
erheblich geringere Prüfungssicherheit erlangt wird. Die Auswahl der Prüfungshandlungen liegt im 
pflichtgemäßen Ermessen des Wirtschaftsprüfers. 

Im Rahmen unserer Prüfung, die wir im Wesentlichen im Februar und März 2018 durchgeführt 
haben, haben wir u.a. folgende Prüfungshandlungen und sonstige Tätigkeiten durchgeführt: 

• Befragung von Mitarbeitern hinsichtlich der Auswahl der Themen für die nichtfinanzielle 
Erklärung, der Risikoeinschätzung und der Konzepte der dwpbank für die als wesentlich 
identifizierten Themen,  

• Befragung von Mitarbeitern, die mit der Datenerfassung und -konsolidierung sowie der 
Erstellung der nichtfinanziellen Erklärung beauftragt sind, zur Beurteilung des Berichter-
stattungssystems, der Methoden der Datengewinnung und -aufbereitung sowie der inter-
nen Kontrollen, soweit sie für die Prüfung der Angaben der nichtfinanziellen Erklärung 
relevant sind, 

• Einsichtnahme in die relevanten Dokumentationen der Systeme und Prozesse zur Erhe-
bung, Analyse und Aggregation der Daten aus den relevanten Bereichen wie z.B. Perso-
nal und Compliance im Berichtszeitraum sowie deren stichprobenartige Überprüfung, 

• Befragungen und Dokumenteneinsicht in Stichproben hinsichtlich der Erhebung und Be-
richterstattung von ausgewählten Daten, 

• analytische Handlungen auf Ebene der Unternehmenszentrale hinsichtlich der Qualität 
der berichteten Daten, 

• Beurteilung der Darstellung der Angaben der nichtfinanziellen Erklärung. 

Prüfungsurteil 

Auf der Grundlage der durchgeführten Prüfungshandlungen und der erlangten Prüfungsnachweise 
sind uns keine Sachverhalte bekannt geworden, die uns zu der Auffassung gelangen lassen, dass 
die nicht-finanzielle Erklärung der dwpbank für den Zeitraum vom 1. Januar 2017 bis 31. Dezem-
ber 2017 in allen wesentlichen Belangen nicht in Übereinstimmung mit den §§ 289c bis 289e HGB 
aufgestellt worden ist. 

Verwendungszweck des Vermerks 

Wir erteilen diesen Vermerk auf Grundlage des mit der dwpbank geschlossenen Auftrags. Die Prü-
fung wurde für Zwecke der dwpbank durch-geführt und der Vermerk ist nur zur Information der 
dwpbank über das Ergebnis der Prüfung bestimmt. Dieser Vermerk ist nicht dazu bestimmt, dass 
Dritte hierauf gestützt (Vermögens) Entscheidungen treffen. 



 

Gesonderter nichtfinanzieller Unternehmensbericht 2017  Seite 15 von 15 

Auftragsbedingungen und Haftung 

Für diesen Auftrag gelten, auch im Verhältnis zu Dritten, unsere Allgemeinen Auftragsbedingungen 
für Wirtschaftsprüfer und Wirtschaftsprüfungsgesellschaften vom 1. Januar 2017 
(http://www.ey.com/Publication/vwLUAssets/EY-idw-aab-2017-de/$FILE/EY-idw-aab-2017-de.pdf). 
Wir verweisen ergänzend auf die dort in Ziffer 9 enthaltenen Haftungsregelungen und auf den Haf-
tungsausschluss gegenüber Dritten. Dritten gegenüber übernehmen wir keine Verantwortung, Haf-
tung oder anderweitige Pflichten, es sei denn, dass wir mit dem Dritten eine anders lautende 
schriftliche Vereinbarung geschlossen hätten oder ein solcher Haftungsausschluss unwirksam wä-
re. 

Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass wir keine Aktualisierung des Vermerks hinsichtlich nach 
seiner Erteilung eintretender Ereignisse oder Umstände vornehmen, sofern hierzu keine rechtliche 
Verpflichtung besteht. Wer auch immer das in vorstehendem Vermerk zusammengefasste Ergeb-
nis unserer Tätigkeit zur Kenntnis nimmt, hat eigenverantwortlich zu entscheiden, ob und in wel-
cher Form er dieses Ergebnis für seine Zwecke nützlich und tauglich erachtet und durch eigene 
Untersuchungshandlungen erweitert, verifiziert oder aktualisiert. 

 

München, den 27. März 2018 

 

Ernst & Young GmbH  
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 

 

Nicole Richter Jan Kaiser  
Wirtschaftsprüferin Wirtschaftsprüfer 


